
ZINNOWITZ. Im kommenden 
Sommer wird auf der Ostsee-
bühne Zinnowitz unter dem 
Titel „Vineta - Das Geheimnis 
der Unterstadt“ die Geschich-
te von König Nungur und der 
Prinzessin Nayra aus dem 
Sanddornwald fortgeschrie-
ben. Habsucht und Gier schei-
nen in Vineta überwunden. 
Alles scheint sich zum Guten 
zu wenden. Alle leben fried-
lich zusammen. Doch in der 
Unterstadt, außerhalb der 

Stadtmauern gelegen, regt 
sich immer größerer Unmut. 
Es geht das Gerücht um, dass 
dort jemand die Unzufriede-
nen hinter sich vereint, und 
so nimmt das Unglück sei-
nen Lauf, gibt die Vorpom-

mersche Landesbühne schon 
mal einen Vorgeschmack. Für 
Buch und Regie zeichnen da-
bei erneut Anna Engel und 
Andreas Flick verantwortlich. 
Die Premiere ist für den 24. 
Juni geplant und gezeigt wird 
das Stück mittwochs, don-
nerstags sowie sonnabends 
jeweils um 19.30 Uhr. Der 
Vorverkauf für die Vineta-
Festspiele beginnt am 15. De-
zember. Karten gibt es unter 
03971 2688800, im Internet 
unter www.vorpommersche-
landesbuehne.de, in den Kur-
verwaltungen der Insel Use-
dom sowie in den Stadtinfos 
Anklam und Wolgast.

Kartenverkauf für Vineta beginnt

Die sagenumwobene Stadt 
könnte sich im kommenden 
Sommer ganz harmonisch 
präsentieren, Tickets gibt es 
schon jetzt.
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Die Vineta-Saga geht weiter. Ab 
morgen gibt es Tickets.
 FOTO: VORPOMMERSCHE LANDESBÜHNE

QUILOW. Wenn Oskar und sei-
ne Kumpels ganz aus dem 
Häuschen sind, ist meistens 
Sonntag: Dann treffen sich 
nämlich allwöchentlich die 
Mitglieder der Ortsgruppe 
Wolgast des deutschen Te-
ckelklubs 1888. Oftmals mit 
dabei sind auch Heidrun und 
Martin Luft aus Anklam – die 
Besitzer des jungen Rüden Os-
kar.

Der kam vor drei Jahren 
als neues Familienmitglied 
bei den Anklamern hinzu 
und hält die Familie mit sei-
nem Bewegungsdrang ganz 
schön auf Trab. So erwuchs 
bei der Erziehung des neu-
en Familienmitglieds auch 
die Idee, sich mit anderen 
Dackelbesitzern regelmäßig 
zum Training mit Jagdhun-
deausbilderin Marianne von 
Weber im Wald bei Steffens-
hagen zu treffen.

Sie kriegt auch den größ-
ten Rabauken unter Kontrol-
le. Und das Training macht 
sich bezahlt. Zahlreiche 

Prüfungen konnten in der 
zurückliegenden Zeit bereits 
von den Dackeln und ihren 

Besitzern erfolgreich bestan-
den werden. Von einfachen 
Gebrauchs- und Begleitübun-

gen bis hin zur speziellen 
Jagdausbildung etwa im Was-
ser oder im Fuchsbau.

Der Klub sei dahingehend 
offen, erklärt Martin Luft. 
Zwar werden viele der Hun-

de auch zur Jagd eingesetzt 
und dafür auch ausgebildet, 
ein Muss sei dies aber nicht. 
Ebenso freut sich der Teckel-
klub auch über Hundefreun-
de, die nicht zwingend einen 
Dackel besitzen.

Geselligkeit mit Punsch 
und Plätzchen
Dass es dem Klub nicht nur 
auf die Ausbildung, sondern 
auch auf die Geselligkeit von 
Mensch und Tier ankommt, 
war nun beim Dackelad-
vent deutlich zu sehen. 
Ein Großteil der insgesamt 
aktuell 41 Mitglieder aus 
der Wolgaster Gruppe kam 
dazu in Quilow zusammen, 
um gemeinsam vom Schloss 
aus zur Adventswanderung 
nach Stolpmühl aufzubre-
chen.

An der Peene lockte dann 
auf halber Strecke ein Ver-
sorgungsstopp mit warmem 
Punsch und Plätzchen. An-
schließend konnten sich 
dann alle Beteiligten im 
Quilower Schloss wieder 
die Füße beziehungsweise 
Pfoten vorm Kamin aufwär-
men und den Nachmittag 
für Fachgespräche und den 
Austausch nutzen.

Aufregung im frischen 
Neuschnee in Quilow: Wenn 
so eine ganze Meute Dackel 
zusammenkommt, ist ganz 
schön was los. Das wissen 
ihre Besitzer nur zu gut.

Dackel-Advent lockt Mensch und 
Tier zum Wasserschloss nach Quilow
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Viele Mitglieder des Klubs kamen der Einladung zum „Dackel-Advent“ gerne nach.  FOTOS: ANNE-MARIE MAASS

ANKLAM. Die Ansicht, nach der 
unsere beiden Weihnachts-
wichtel gestern gesucht hat-
ten, wurde fehlerfrei von 
allen Anrufern erkannt. Sie 
zeigt den Anklamer Hafen 
und das Bollwerk, als dort 
noch richtig was los war. Das 
hat unter anderem Elke Prae-
del erkannt, die sich nun eine 
kleine Überraschung aus der 
Nordkurier-Redaktion in der 
Anklamer Steinstraße abho-
len kann.

Unsere Wichtel Elli und 
Theo können sich noch recht 
gut an die Zeit erinnern, als 

diese Aufnahme gemacht 
wurde. Vor allem die soge-
nannten Haff-Kähne hatten 
es ihnen angetan, die noch 
bis vor gut hundert Jahren 
unter anderem auf Haff und 
Peene unterwegs waren, um 
Waren wie Getreide, Kohlen 
und Ziegel allein mit der 
Kraft des Windes zu trans-
portieren.

Gebaut wurden sie di-

rekt vor Ort, also rund ums 
Stettiner Haff und auch in 
Anklam, wie auch ein Ge-
mälde im neuen Kalender 
mit historischen Ansichten 
von Anklam und Um-
gebung belegt. Auch 
wenn man es den 
auch „Pommern-
Kahn“ genannten 
Frachtern viel-
leicht nicht an-

sieht, wird berichtet, dass 
die Schiffer mit deren Segel-
eigenschaften sehr zufrieden 
waren, was auch an den Sei-
tenschwertern lag, mit denen 
sie ausgestattet waren.

Inzwischen haben unsere 
Weihnachtswichtel 
in ihrem alten Foto-
album schon wieder 
weiter geblättert und 

sind dabei auf ein inte-
ressantes Gebäude gesto-
ßen. Wer erkannt hat, 
wo es steht, kann sich 

am Mittwoch, 14. Dezem-
ber, zwischen 11 und 11.15 

Uhr unter der Telefon-Num-
mer 03971 206719 melden. 
Aus allen richtigen Antwor-
ten wird ein Gewinner ausge-
lost, der sich über eine kleine 
Überraschung freuen kann.

Vor 100 Jahren war im Hafen noch was los

Die Zeiten, als am Bollwerk 
noch Haff-Kähne 
festgemacht haben, um ihre 
Ladung zu löschen, ist lange 
vorbei. Dennoch lagen alle 
Anrufer richtig.
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Unsere Weihnachtswichtel fragen sich, wo dieses Gebäude zu 
finden ist.  FOTO: NK-ARCHIV

Heute herrscht am Hafen meist gähnende Leere.  
 FOTO: MATTHIAS DIEKHOFF

Gemeinsam tollten die Dackel durch den frischen Schnee, der viele 
spannende Gerüche zu bieten hatte.

Oskar hält seine Besitzer Martin und Heidrun Luft ganz schön auf 
Trab. 
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JETZT PERSÖÖNLICHE
WEIHNACHTSGESCHENKE
GESTALTEN!

Verkaufe Heu, kleine Ballen,
Anlieferung nach Absprache möglich
Tel. 0152 23846196

Verkäufe

Verschiedenes

Die Kleinanzeige zum 
Verkauf von Haustieren 
jetzt mit Foto aufgeben.
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